
Die Werktätigen haben den Kampf aufgenommen, um ihren Arbeitsplatz, 
ihren Lebensstandard und die sozialen Rechte zu verteidigen, die sie durch 
unaufhörliche Kämpfe errungen haben. (Beifall.) Als ich am Montag aus mei­
nem Land abflog, waren die Verkehrsmittel der großen Städte durch den 
Streik stillgelegt; 20 000 Werktätige des Sektors Gas und Elektrizität hatten 
die Arbeit niedergelegt, in Dutzenden Betrieben der chemischen und der Me­
tallindustrie streiken die Werktätigen bereits seit 10 Tagen, mehrere Betriebe 
sind von den Arbeitern besetzt.

Der XXII. Parteitag unserer Partei, der im April statlfand, hat den Weg 
aufgezeigt, der aus der kapitalistischen Anarchie herausführt! Von den Mas­
senkämpfen ausgehend, setzen die Kommunisten alles daran, damit die po­
litische Front aller fortschrittlichen Kräfte, der Kommunisten, der Sozial­
demokraten und der christlichen Demokraten, gebildet wird, eine Front, die 
in der Lage ist, eine Politik durchzusetzen, die die Macht der Monopole be­
schneidet und grundlegende Strukturveränderungen vorbereitet, die den 
Weg zum Sozialismus öffnen.

Liebe Genossinnen und Genossen! Euer Kampf und der unsere sind zwei 
Aspekte desselben Kampfes für eine sozialistische Gesellschaft, eine Gesell­
schaft, die des Menschen würdig ist.

Deshalb sind wir belgischen Kommunisten mit euch solidarisch. Ebenso 
sind wir es mit den Kommunisten der ganzen Welt, wo immer sie gegen den 
gemeinsamen Klassenfeind kämpfen, und zwar zuweilen auf verschiedenen 
Wegen, die den besonderen Bedingungen jedes Landes angepaßt sind, zu­
gleich jedoch im Hinblick auf unser gemeinsames Ziel übereinstimmen.

Es lebe die Freundschaft zwischen der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands und der Kommunistischen Partei Belgiens! (Beifall.)

Es lebe der IX. Parteitag der SED! (Beifall.)
Es lebe der gemeinsame Kampf aller Kommunisten der ganzen Welt! 

(Starker, lang anhaltender Beifall.)

Luis Padilla, Mitglied des Zentralkomitees der Kommunistischen Partei 
Boliviens (Gehalten im VEB Stem-Radio Berlin.): Liebe Genossen! Im Na­
men des Zentralkomitees der Kommunistischen Partei Boliviens überbringen 
wir euch die herzlichen und brüderlichen Grüße der Kommunisten unseres 
Landes. Wir wünschen euch, daß die Beschlüsse und Resolutionen des 
IX. Parteitages der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands dazu beitra­
gen mögen, neue und kraftvolle Impulse für die Erfüllung der historischen 
Aufgabe zu geben, die das werktätige Volk der Deutschen Demokratischen 
Republik verwirklicht: die Errichtung der entwickelten sozialistischen Ge-
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